Deutscher Bundestag 
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1953 


Drucksache 3140 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Beschäftigte bei den alliierten Stationierungsstreit- 
kräften 


'Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Gilt für die Beschäftigten der Stationierungsstreitkräfte in Bezug 
aut Personalvertretungsrecht das deutscJie Gesetz, oder kann das 
Hauptquartier der amerikanischen Streirkräftc in Europa auf 
diesem Gebiet eigene Anordnungen treffen, wie sich aus dem 
SE reiben des amerikanischen Hauptquartiers vom 29. Dezember 
2 956 (Az. AEXCP AG-O) zu ergeben scheint? 

2. Sollen auch dann Beiträge zu den Stationierungskosten gezahlt 
werden, wenn die Stationierungsmächte ihre Zustimmung zum 
Abschluß neuer Lohn- und Gchaltsbestimmungen, zu denen die 
Verhandlungen seit Dezember 1955 laufen, weiterhin vorenthalten? 

3. Welche Schritte werden von der Bundesregierung unternommen, 
um Arbeitsplätze für die Arbeitnehmer der deutschen Dienst- 
organisationen, die gemäß Artikel 45 des Truppenvertrages 
spätestens im Mai 1957 aufzulösen sind, sicherzustcllen ? 

4. Ist der Bundesregierung bekannt, ob die Stationierungsstreit- 
kräfte die Absicht haben, deutsche Arbeitnehmer zu entlassen, 
um dafür ausländische Staatsbürger einzustcllcn ? 


Bonn, den 30. Januar 1957 


Ollenhauer und Fraktion 


DruGit. 8u<Äidruckerel Peter Meier, Bulsdorf/Siea?b arg 
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